
Übersetzungsarbeit ist in vielen Fällen Teamarbeit. Vom Auftraggeber

über den Projektmanager bis zum Sprachendienst, vom Übersetzer

über den Korrektor bis zum Layouter gibt es üblicherweise viele

Beteiligte, die sich abstimmen, austauschen oder sonstwie koordinieren

müssen. Alleine aufgrund des Muttersprachler-Prinzips sind für 20

Sprachen mindestens 20 Übersetzer im Einsatz. Nach dem Vier-

Augen-Prinzip noch mal mindestens 20 Korrektoren.

Zu allem Überfluss sitzen diese Akteure oft nicht im gleichen Büro,

sondern verteilt auf der Welt. Denn nur in wenigen Organisationen

stehen hinreichend Ressourcen zur Verfügung, um jede Übersetzungs-

aufgabe intern zu erledigen. Komplettes oder partielles Outsourcing

ist deshalb an der Tagesordnung, die Auftragnehmer arbeiten oftmals

wiederum mit Sublieferanten.

Auch nicht unmittelbar mit der Übersetzung betraute Bereiche sind

zu berücksichtigen. Zum Beispiel sollen Redakteure bereits den

Quelltext übersetzungsgerecht schreiben. Oder die definierte Unterneh-

mensterminologie soll vom Fachsekretariat bis zur Geschäftsleitung

unternehmensweit konsistent verwendet werden.

Alles in allem gibt es also sehr viele Akteure, die mehr oder weniger

intensiv mit übersetzungsrelevanten Themen beschäftigt sind oder

zumindest auf die entsprechenden Ressourcen zugreifen sollen.

Dieser Vielfalt an Aufgaben und den damit verbundenen Anforderungen

trägt across Rechnung durch unterschiedlichste Zugangsarten, ein

ausdifferenziertes System von Rechten und Profilen sowie zuverlässige

Sicherheitsmechanismen.

� Mehr zur Ausgestaltung konkreter Workflows finden Sie im White

Paper „Effiziente Prozesse“.

Client/Server-Technologie
Grundsätzlich greifen bei across alle Beteiligten – über alle Prozess-

Stufen hinweg – auf den gleichen Server zu, arbeiten auf Basis der

gleichen konsistenten Daten. Interne Mitarbeiter sind über das

Firmennetz verbunden, externe sind – je nach technischen Gegeben-

heiten in unterschiedlichen Ausprägungen – per Daten-/Telefonleitung

angebunden.

Ein Online-User hat beispielsweise direkten Zugriff auf den Server,

ein Offline-User tauscht dagegen per crossWAN load (Up-/Download)

oder crossWAN classic (per ftp, Mail oder Datenträger) Datenpakete

mit dem Server aus, die von across entsprechend synchronisiert

werden.

Standby-Clients
Eine besondere Rolle in der Übersetzungslandschaft nehmen

freiberufliche Übersetzer ein, die für eine Vielzahl von

Auftraggebern tätig sind und von diesen flexibel eingesetzt

werden.

Sie können across wahlweise und alternierend als Standalone

Personal Edition oder als Standby Remote Client zum Zugriff

auf die Server ihrer Auftraggeber nutzen. Der Auftraggeber

übermittelt hierzu einen so genannten Softkey, der aus einem

Standby Remote Client einen produktiven Remote Client

macht, welcher sich mit einem Klick mit dem jeweiligen Server

verbindet. Auf diese Weise können zum Beispiel komfortabel

neue Aufgaben heruntergeladen oder abgeschlosse Aufgaben

auf den Server hochgeladen werden.

Mehrstufige Delegierung dank crossGrid
Gerade bei einer Vielzahl von Sprachen sind mehrstufige Delegationen

an der Tagesordnung. Der beauftragte Übersetzungsdienstleister

vergibt einzelne Sprachen seinerseits an freiberufliche Übersetzer

oder Partner-Büros im Ausland. Oder die Auslandsniederlassung eines

Konzerns verteilt die ihr von der Zentrale zugedachten Lokalisierungen

ihrerseits an örtliche Übersetzungsdienstleister.

Bei solchen Konstellationen stößt die Client/Server-basierte Arbeitsweise

an ihre Grenzen, ergänzend steht mit crossGrid eine speziell auf

mehrstufiges Delegieren ausgerichtete Funktion zur Verfügung.

crossGrid verbindet zwei oder mehr across Server miteinander, die

komplette Projekte oder einzelne Aufgaben untereinander austauschen

und ihrerseits dann wiederum beliebige across Clients bedienen

können.

Web-basierter Zugriff
auf die Terminologie
Da speziell Terminologie auch außerhalb von

Redaktion und Übersetzung benötigt wird – zum

Beispiel in Fachabteilungen und Sekretariaten –

steht mit crossTerm Web eine Option zur

Verfügung, dank derer auf die Terminologie-

datenbank ohne eigenen across Client, lediglich

mit einem gewöhnlichen Web-Browser

zugegriffen werden kann. Je nach Benutzerprofil

und Systemeinstellungen wahlweise nur lesend

oder auch schreibend, mit namentlicher An-

meldung oder anonym.

� Mehr zum Terminologiesystem crossTerm

finden Sie im White Paper „Konsistente Terminologie“.

Integration vor- und nachgelagerter Systeme
Die in across zu übersetzenden Inhalte entstammen unterschiedlichsten

Quellen, von der einfachen Textverarbeitung über das Katalog-System

für die Produktdaten, das Redaktions-System für die Technische

Dokumentation oder das Content Management System für Web-

Inhalte. Vernetztes Arbeiten heißt an dieser Stelle: nahtlose Schnitts-

tellen, die auf Basis von Technologiepartnerschaften zu den führenden

Herstellern korrespondierender Systeme realisiert werden.

Die Funktionalität dieser Schnittstellen reicht vom einfachen Daten-

transfer über die automatisierte Projektanlage bis hin zum Echtzeit-

Durchgriff auf crossTank und crossTerm mit der Zielsetzung „über-

setzungsgerechtes Schreiben“.

� Mehr zum Thema Integration korrespondierender Systeme finden

Sie in den White Papers „Offene Schnittstellen“ und „Übersetzungs-

gerechtes Schreiben“.

Nahtlose Internkommunikation inklusive
Auch optimal vorbereitete Projekte, konsistente Daten und definierte

Abläufe verhindern nicht, dass es während des Übersetzens Rückfragen

gibt, der Korrektor Klärungsbedarf mit dem Übersetzer hat. Auch

solche Abstimmungsprozesse werden durch den Einsatz von across

systematisiert, verschlankt und beschleunigt. So kann der Projekt-

manager beispielsweise Styleguides oder andere Referenzdokumente

zum Projekt anhängen und damit allen Beteiligten zur Kenntnis

bringen. Unmittelbar auf den Text bezogene Fragen und Anmerkungen

werden direkt im Editor auf Absatzebene als Kommentare hinterlegt

und ausgetauscht. Ergänzend steht ein across-internes Messaging-

System zur Verfügung für Chats mit

Kollegen und den Versand von Mails –

alles, ohne die Arbeit in und mit across

wirklich zu unterbrechen und across

verlassen zu müssen.

Auf der sicheren Seite
Gerade zum Thema vernetztes Arbeiten

stößt vieles, was dem Anwender sinnvoll

und wünschenswert scheint, beim

Systemadministrator erst mal auf blankes

Entsetzen. Als Entwickler von Unter-

nehmenssoftware ist sich across Systems

dessen natürlich bewusst und stellt mit

einer Vielzahl von Maßnahmen sicher,

dass trotz nahtloser Prozesse und vernetztem Arbeiten die Sicherheit

der betroffenen Daten sowie der eingesetzten Systeme an oberster

Stelle steht.

Das reicht vom crossVPN, mit dem Verbindungen zwischen Server

und WAN-Clients über ein Virtual Private Network „getunnelt“ werden,

über ein fein ausdifferenziertes Rechte- und Profile-System bis hin

zum Single Sign-On, das die Benutzer-Administration in großen Netz-

werken vereinfacht.

Vernetztes Arbeiten für
durchgängige Workflows

across integriert alle
an der Übersetzung
beteiligten Akteure
und Prozesse in einem
einzigen, vernetzten
System.
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Management Summary
� Muttersprachler- und Vier-Augen-Prinzip sowie die hohe

Outsourcing-Quote führen zu  Übersetzungsprojekten mit

vielen Akteuren an verteilten Standorten.

� Corporate Translation Managment (CTM) mit across beruht

deshalb auf Client/Server-Technologie, vernetztem Arbeiten

und offenen Schnittstellen.

� Das Kollaborationstool crossGrid erlaubt nahtlose Prozesse

von der Industrie über den Sprachdienstleister bis hin zum

freiberuflichen Übersetzer.
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Im Stoeckmaedle 13 - 15
D-76307 Karlsbad, Germany
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Jedem sein across – informieren Sie sich!

across White Papers gibt es auch zu diesen Themen:

� Was ist Corporate Translation Management?
� Effizientes Übersetzen dank universellem Editor
� Translation Memory als Schlüssel zur Kostenkontrolle
� Konsistente Terminologie als Basis der Unternehmenskommunikation
� Prozess-Steuerung als Schlüssel für maximale Effizienz
� Offene Schnittstellen für nahtlose Übersetzungsprozesse
� Übersetzungsgerechtes Schreiben als Schlüsseltechnologie der

Zukunft

across White Papers erhalten Sie auf Anfrage oder unter www.across.net
– ebenso wie:

� Case Studies mit Anwendungsbeispielen zum Einsatz von across 
bei Kunden

� Demo-Versionen und Downloads
� Online-Präsentationen und Tutorien
� Anwender- und Administratoren-Handbücher
� eine Übersicht der aktuell verfügbaren Standardkonnektoren und

Plugins
� die aktuellen Preislisten

Für Language Service Provider, Systemintegratoren sowie die Hersteller
korrespondierender Produkte stehen umfangreiche Partnerprogramme zur
Verfügung und ein leistungsfähiges Software Development Kit (SDK) zur
Realisierung kundenspezifischer Lösungen auf der Basis von across.
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Vernetztes Arbeiten
für durchgängige
Übersetzungs-Workflows

Erfahren Sie

� warum schon bei kleinen und mittleren Übersetzungsprojekten meist eine Vielzahl von
Personen eingebunden ist

� warum der Versand von Mails keine Alternative zum nahtlos vernetzten Arbeiten auf Basis
von Client/Server-Technologie ist

� wie auch das Delegieren von Übersetzungsaufträgen über mehrere Stufen hinweg nahtlos
abgebildet werden kann

� wie freiberufliche Übersetzer mit einer einzigen across Installation wahlweise standalone
oder an den Servern ihrer Auftraggeber arbeiten

Corporate Translation Management (CTM) mit across
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